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zwei Panzerkreuzer von 7500 Tonnen, zwei ges bereits Geſchehenen eine Vorlage einzubrit 
ſchützte Stationskreuzer von 2500 Tonnen, zwei in welcher in annähernder Weile das, 
Geſchwader⸗Torpedojäger von 300 Tonnen, zwei noch zu geſchehen hat, angegeben und die d 
Torpedoboote von 85 Tonnen. 1898 wird mit nöthigen Ausgaben, ſowie die Rechnungsſahre, 
dem Bau folgender Schiffe begonnen: zweier [auf welche dieſe Ausgaben vertheilt werden 
Geſchwaderpanzer, deren jeder etwa 28 Mill. ſollen, aufgeführt werden. Kriegsminiſter 
koſten ſoll, eines Panzerkreuzers von 9000 Tonnen Belloug erwiderte, ein Programm der 
(Preis 19,5 Mill.), von fünf Geſchwader⸗Torpedo⸗ Primerano bezeichneten Art beſtehe bereits 8 N 
booten (Preis je 935 000 Frks.) und von ſechs ſei in der Ausführung begriffen. Die Ver⸗ 
Torpedobooten, die je 439 000 Frks. koſten. ſchiedenheit der Höhe der jedes Jahr geforderten 

Wie beſchämend iſt dieſe Thatſache für den Summen komme gerade daher, daß die nöthigen 
deutſchen Reichstag, der trotz aller Ueberſchüſſe Beträge jedes Jahr beantragt würden; er werde 
kein Geld für unſere Flotte hergiebt! Wie weit es vom nächſten November ab vorziehen, 
voran ſtehen die Franzoſen an Opferwilligkeit für für eine fünfjährige Periode nöthigen Sum 
nationale Aufgaben! zu beautragen, und in der Begründung des 

Paris, 6. Juli. Deputirtenkammer. Im entſprechenden Antrages das darlegen, was 
Laufe ſeiner Ausführungen gegen die Bewilligung über den Stand dieſer wichtigen Frage dar⸗ 
des Kredits für die Reiſe des Präſidenten Faure zulegen möglich ſei. Auf eine ſpäter geftellte 
nach Rußland rief der ſozialiſtiſche Deputirte Anfrage Paternos erwiderte Miniſterpräſident 
Faberd, die Reiſe Faure's iſt die Konſequenz des di Rudini, er habe keinerlei Meldung Dave 
Beſuches des Tödters Rußlands in Frankreich. Als über, daß in Konſtantinopel Peſtfälle vor⸗ 
hierauf ſtürmiſche Rufe „zur Ordnung!“ ertönten, kommen ſeien. 2 
erklärte Kammerpräſident Briſſon, er wolle die England a 
Worte Faberds nicht beachten, weil ſie es nicht ar x 
verdienten, aber alle franzöſiſchen Bürger würden London, 6. Juli. Oberhaus. Im An⸗ 
gegen dieſe Worte Einſpruch erheben. (An- ſchluſſe an Bemerkungen, welche Baron Conne⸗ 
haltender Beifall.) mara über die Friedensverhandlungen in Kon⸗ 

Paris, 6. Juli. Man beginnt wieder ſtantinopel gemacht hatte, führte Lord Salisbury 
davon zu ſprechen, daß Faure ſich für die aus, Connemara habe durch ſeinen Hinweis auf 
ruſſiſche Reiſe eine reiche Uniform zulegen wolle; die ſchnellere Erledigung der Arbeiten ef dem 
dieſe Abſicht wird von der unabhängigen Preſſe Berliner Kongreß vom Jahre 1878 Intereſſantes 
grauſam verſpottet. Die 500 000 Franks Reiſe⸗ n. Erinnerung gebracht. Damals habe Fürſt 
koſten werden in der Hauptſache folgende Ver⸗ Bismarck den Vorſie geführt; würde Fürſt Bis⸗ 
wendung finden: den Petersburger und Mos⸗ marck jetzt den Vorſitz führen, jo würde das Er⸗ 
kauer Armen je 30 000 Rubel, Geſchenke an die gebniß ein anderes fein. Die Lage ſei aber das 
zum Dienſte beim Präſidenten befohlenen Offi⸗ mals eine viel wichtigere geweſen; ein ſehr mäch⸗ 
ziere und Beamten und Trinkgelder in Rußland tiges ruſſiſches Heer habe einen Steinwurf w 
20 000 Rubel, Feſt auf der franzöſiſchen Bot⸗ von Konftantinopel geſtanden und jede Andeutu 
ſchaft 40 000 Franks, zwei Reitpferde für den Bismarcks, daß ein Fehlschlagen der Konf 
Zaren 10000 Franks, für die Mannſchaft des eine Bewegung des ruſſiſchen Heeres bew 
„Dupuy de Lome“, an deſſen Bord Faure die fünnte, habe auf die türkiſchen Delegirten ihre 
Reiſe macht, 6000 Franks u. ſ. w. Unter den Wirkung ausgeübt. Die Schuld an der Ver⸗ 
Geſchenken, die Faure dem Zaren mitbringt, iſt zögerung der jetzigen Friedensverhandlungen trage 
eine große ruſſiſche Reichsfahne, die als ein lediglich die Türkei. Soweit die Mächte in Be⸗ 
Meiſterwerk der Lyoner Seidenweberei bezeichnet | Ad kämen, könnte es keine Verzögerung geben, 
wird. es herrſche unter ihnen Uebereinſtimmung und 

Abg. Bazille will den Kolonialminiſter be⸗ ihm, Redner, ſei nicht bekannt, daß die Anſichten 
fragen, weshalb er das Erforderniß für Mada⸗ der Mächte über irgend einen Punkt auseinander 
gaskar im 1898er Voranſchlag mit 13 Millionen] gungen. Er wolle nicht behaupten, daß über jed 
angeſetzt habe, obſchon er wiſſe, daß dieſes Er⸗ Einzelheit Uebereinſtimmung herrſche; es beſte 
forderniß 1897 ftatt der bewilligten 9,85 Millio- aber nicht der geringſte Zweifel, daß wenn 
nen 25 und 1898 mindeſtens eben jo viel be- Frage des Friedensſchluſſes den Mächten übers” 
tragen werde. laſſen würde, ſie in ſehr kurzer Friſt gelöſt 

Paris, 6. Juli. In der geftrigen Sitzung wäre. Der Verzug komme von Konſtantinopel 8 
des Panamaä⸗Ausſchuſſes legte der Liquidator der] die Handlungsweise der türkiſchen Regierung jei 
Panamageſellſchaft, Imbert, ausführlich die Er⸗fſtets durch große Bedächtigkeit gekennzeichnet ges 
gebniſſe ſeiner Nachforſchungen über die Be⸗ 5 


weſen. Die Bedächtigkeit, mit der jetzt von 
trügereien dar. Er kam zu dem Schluſſe, daß 


Türkei verfahren werde, ſei aber übertrieben. Ex 
Cornelins Herz die Geſellſchaft um 10 Millionen] wolle die Anſicht Connemaras, daß die Ver⸗ 
betrogen habe, er wolle ihn wegen Erprefjung|3ögerung geeignet fei, große Nachtheile zu ſch 
verfolgen, da er das Geld nur durch Drohungen fen, und daß ſelbſt Gefahr mit dieſer Verzö 
von Baron Reinach erhalten habe. Imbert iſt 


rung verbunden ſei, nicht beſtreiten, obwohl 
der Anſicht, daß Cornelius Herz Niemand mit 


hoffe, daß zu einer ſolchen Befürchtung kein un⸗ 
dieſem Gelde beſtochen habe. In den Akten, die mittelbarer Grund vorlfege. Die groben Fragen, 
er unterſucht, habe er auch nicht einen Namen 


um = 68 05 bei 55 e 
eines Parlamentariers gefunden. Er glaube nicht ſeten die Feſtſetzung der Grenze und der Kerle 
den Behauptungen eines Arton und den An-] eutſchädigung ſowie die Kapitulationen. a 
deutungen in den hinterlaſſenen Papieren Nei] nicht, daß die britiſche Regierung von der ust 
nachs; eine Anklage darauf zu ſtützen, wäre zu 


der türkiſchen Regierung über irgend eine 
gewagt. Der Ausſchuß beſchloß, Mittheilung der Fragen Keuntniß habe; die britiſche Reg 
Akten über ſolche Angelegenheiten zu verlangen, 


kenne die Anficht der Großmächte, die, 
die auf das Panama⸗Unkernehmen finanziell auf“] glaube, alle abſolut darin im Einklange fi 
gepfropft wurden, jo die Akten der Südbahn⸗ gegenwärtig nicht eine Löſung irgend wi 
geſellſchaft. Er will auch den frühern Pariſerf machen. Die Frage, ob fie zu ihrem Ziele ge⸗ 
Oberſtaatsanwalt, jetzt Senatspräſidenten amflangen, gehöre eher in das Gebiet der Weiſſagung 
Kaſſationshofe, Quesnay de Beaurepaire, ver- als in das Gebiet politiſcher Spekulation. er 
nehmen. Man zweifelt indeß, ob letzterer der] ron Connemara möge erwägen, in welcher Hin⸗ 
Aufforderung zu erſcheinen Folge leiſten wird; 


ſicht die Situation des Jahres 1878 von ber 
weigert er ſich, fo wird der Ausſchuß den Fall jetzigen verſchieden geweſen je. In dem Ver⸗ 
der Kammer unterbreiten, was die Regierung 


bältniß, wie die jetzige Lage der Lage von 1878 
indeß veranlaſſen könnte, die ganze Panama- analoger geſtaltet werden könne, würde die Hoff⸗ 
augelegenheit niederzuſchlagen und zu dieſem 
Zweck die Kabinetsfrage zu ſtellen; in dieſem 


nung auf eine frühe und befriedigende Löf 
ſteigen. (Hört! Hört!) Lord Kimberley 

Falle würde die Kammermehrheit wahrſcheinlich 

mit der Regierung gehen. 


widerte, das einzige Befriedigende ſei die E 
ſtimmigkeit der Mächte, er hoffe, dieſelben wer 
Paris, 6. Juli. Dem Abbé Capron, Pfar⸗ ſich bald entſchließen, den genügenden Druck 
rer von Anneville bei Rouen, wurden auf An⸗ die Pforte auszuüben, um deren Obſtruktien zu 
regung des Miniſters Darlau feine Bezüge ge⸗ beſeitigen, Im weiteren Verlaufe der Sitzung 
ſperrt, weil er die gegen P. Ollivier gerichtete erklärte Lord Salisbury, er habe die Depeſche 
Rede Briſſous, die der radikale Bürgermeister] der kandiſchen Flüchtlinge, von welcher die Zei⸗ 
am Pfarrhauſe hatte ankleben laſſen, herunter 
geriſſen hatte. 


der kaiſerlichen Rede entgehen konnte, mittheilt, ſind. Es hätte ſich alſo nur um Meinungs⸗ 
iſt ſchon der in der Preſſe verbreitete Wortlaut Verſchiedenheiten über die Art des Vorgehens 
j apokryph und tendenziös entſtellt. Von irgendſgegen Verſchleppungs⸗Verſuche handeln können. 
s ſeit 1888. einer ae gene ic Erklärung 5 den ae In der That hat ſich ja die Meer 1 ah 
Die „Magd. Ztg.“ ſchreibt: je Zuſammen⸗hörern überhaupt nichts zum Bewußtſein gekom⸗ der Beſchränkung auf eine beſſere ſtrategiſche 
ſtellung der Meitner, Sieger elle und men; der Trinkſpruch hielt ſich in dem engften| Grenzlinie noch nicht einverſtanden erklärt, viel⸗ 
preußiſchen Staatsminifter feit 1888, die wir am Rahmen der Vielefelder Feierlichkeiten. „Nur zum|mehr den Peneus mit der Stadt Lariſſa als 
1. d. Mis. veröffentlichten, hat die „Nordd. Allg. Schluß machte der Kalſer eine Anfpielung auf Grenze gefordert. Wer konnte, denn auch er⸗ 
Ztg.“ ſehr verdroſſen. Sie behauptet, daß es den Bielefelder Maurerſtreik, und im Zuſammen⸗ warten, daß der Sieger ohne Widerſtreben auf 
früher gar nicht viel anders geweſen ſei, und be⸗ hang hiermit betonte er, wie dies in gleicherſſeine Forderungen verzichten und ſich mit einer 
ruft ſich zum Beweiſe dafür auf Lauters Wert Weiſe ſchon häufig geſchehen, daß fein Streben geringen Entſchädigung zufrieden geben werde? 
„Preußens Volksvertretung“, nach welchem vom auf die Bekämpfung des Umſturzes hingehe.] Natürlich iſt der Siegeslauf der türkiſchen 
6. November 1858, d. h. ſeit der Uebernahme Mit dieſer Richtigſtellung zerfielen auch die in Militärpartei zu Kopfe geſtiegen, und ſie macht 
der Regentſchaft durch den damaligen Prinzen | Berlin umlaufenden Gerüchte, wonach der Kaiſer alle Anſtrengungen, um den Sultan trotz ſeiner 
von Preußen, bis zum Abſchluß des genannten noch viel ſchärfere Ausdrücke, als dies nach den Erklärung vor dem Kriege, kein Land erobern 
Werkes im Auguſt 1882, alſo in 24 Jahren in offiziellen Berichten erſchien, gebraucht haben ſoll.— zu wollen, zur Hartnäckigkeit zu beſtimmen. 
Preußen 46 Miniſter amtirt hätten. Dabei, In Mannheim wurde, wie bereits gemeldet, der Nirgends verſteht man es beſſer, als im Orient, 
ſagt ſie, ſei jeder Miniſter nur einmal gerechnet, Sozialiſtenführer und Stadtverordnete Kleiders | Verath.ngen in die Länge zu ziehen, und wenn 
während wir die Reichskanzler nicht nur als händler Albert Süßkind verhaftet unter dem jetzt die Pforte von dieſer Kunſt Gebrauch zu 
ſolche, ſondern auch als Miniſterpräſidenten und Verdachte, einen Meineid geſchworen zu haben. machen ſucht, jo kann man ihr immerhin zu 
als Minifter des Auswärtigen, „anſcheinend be- Die Affaire, welche großes Aufſehen erregt, da Gute halten, daß fie mit der Stimmung der 
hufs Verlängerung der Liſte“, aufführten und Süßkind vielfach als der Kandidat der Sozial- Armee und der muhamedaniſchen Bevölkerung 
ebenſo anführen, wenn ein Minifter ein Reſſort demokraten bei der bevorſtehenden Landtagswahl zu rechnen hat und klar machen will, daß ſie 
wechſelte oder ein Staatsſekretär Minifter angeſehen wurde, hat, wie wir erinnern wollen, unfreiwillig dem Drucke der Großmächte weiche. 
a er folgende Vorgeſchichte: Vor einigen Wochen er⸗ Die Verſchleppungs⸗Verſuche werden jedoch bald 
Bei einigem guten Willen hätte die „Nordd.ſchien in der Mannheimer ſozialdemokratiſchen ein Ende nehmen, da die Großmächte wie über 
Allg. Ztg.“ wohl ſehen können, daß wir im erſten „Volksſtimme“ ein Artikel, in welchem die Vor⸗ die Grundzüge der Friedensbedingungen, ſo auch 
Theile unſeres Artikel eine Ueberſicht über die] gänge bei einer Urtheilsberathung des Gewerbe⸗ in der Art des Vorgehens einig find. Die 
Männer gegeben haben, die ſeit dem 15. Juni] gerichts geſchildert wurden. Der Verdacht, dieſe Votſchafter find angewieſen, dem Sultan ein, 
1888 an der Spitze der einzelnen Reſſorts ſtan⸗Vorgänge dem Verfaſſer des „Volksſtimme“⸗ dringliche Vorſtellungen zu machen, daß er mit 
den. Daß dabei einzelne Perſonen mehrfach auf- Artikels, als welcher ſich Süßkind bekaunte, ver⸗ der vorgeſchlagenen Grenzregulirung vorlieb 
geführt werden mußten, iſt nicht geſchehen, um rathen zu haben, lenkte ſich auf die zwei von nehme. Die Vefürchtung alſo, daß unter den 
die Lifte zu verlängern, ſondern weil es den] den Arbeitnehmern gewählten Gewerbegerichts⸗ Großmächten Zwieſpalt entſtehen könne, hat 
ale entſprach. Am Schluſſe unſeres Ar-|beifiger. Gegen dieſelben wurde eine Unter⸗ keinen thatſächlichen Anhalt. Eine Meinungs⸗ 
tikels haben wir dann die 19 Staatsminiſter ſuchung wegen Amtsentſetzung eingeleitet. In Verſchiedenheit ſcheint nur in der Gouverneur⸗ 
(ſeitdem find es in Folge des Ausſcheidens des dieſer Unterſuchungsſache ſagte nun Süßkind frage für Kreta vorhanden geweſen zu fein. Es 
Herrn v. Bötticher ſchon 20 geworden) aufge- auf ſeinen Eid aus, daß die zwei Gewerbe- war bekauntlich der Schweizer Numa Droz in 
führt, die in den letzten neun Jahren aus der; gerichtsbeiſitzer ihm das Material zu dem Artikel Vorſchlag gekommen. Deutſchland hat ſich 
Regierung geſchieden, alſo „verbraucht“ ſind.] nicht getiefert hätten. Jetzt haben jedoch mehrere jedoch gegen dieſe Kandidatur ausgeſprochen, da 
Da nun aber die „Nordd. Allg. Ztg.“ die Be⸗ Zeugen bekundet, daß Süßkind ſein Material Droz mit an der Spitze eines ſchweizeriſchen 
hauptung aufſtellt, daß es früher gar nicht viel] thatſächlich den betreffenden Gewerbegerichts⸗ Armenier⸗Komitees geſtanden hatte und wahr⸗ 
anders geweſen ſei, fo wollen wir den von ihr|beifigern verdankt. Bemerkt ſei noch, daß auff scheinlich ebenſo einſeitig griechenfreundlich ges 
gezählten 46 Miniſtern, die 1858—82, alſo in] Grund der Süßkind'ſchen Ausſage das gegen die ſſinnt iſt wie der Schweizer Bundesrath. Die 
24 Jahren, amtirt haben, die entgegenſtellen, die zwei Gewerbegerichtsbeiſitzer eingeleitete Verfahren Beſtellung eines ſolchen Gouverneurs für die 
vom 15. Juli 1888 bis jetzt, alſo in 9 Jahren, wegen Amtsentſetzung eingeftelt wurde; es wird zukünftig autonome Inſel wäre eine ganz un⸗ 
amtirt haben. Es find in alphabetiſcher Reihen jetzt natürlich wohl wieder aufgenommen werden. — nöthige Herausforderung der Türkei und wird 
folge: Frhr. v. Berlepſch, Fürſt von Bismarck, Ausprägung von Reichsmünzen. Im Mo⸗ daher wohl um ſo mehr unterbleiben, als die 
Graf v. Bismarck, v. Völticher, Boſſe, Brefeld, nate Junk 1897 wurden in den deutſchen Münz⸗ Mächte die Nachgiebigkeit des Sultans für den 
Bronſart v. Schellendorff 1. und 2., Graf v. ſtätten ausgeprägt für 3.945 980 Mark Gold- türkiſch⸗griechiſchen Frieden in Anſpruch nehmen 
Caprivi, Graf zu Eulenburg, v. Friedberg, von münzen uud für 5003 Mark 38 Pfg. Kupfer⸗ müſſen. 
Goßler 1. und 2., Frhr. v. Hammerſtein, Herr⸗[ münzen. Ende Juni 1897 blieben im Verkehre: — Den „B. N. N.“ geht aus Swakopmund 
furth, v. Heyden, Fürſt zu Hohenlohe, v. Kalten⸗ 3 145 374 195 Mark Goldmünzen, 494 227 082 in Deulſch⸗Südweſtafrika unterm 7. Juni eine 
born⸗Stachau, v. Köller, Frhr. v. Lucius, Sehr. | Mark Silbermünzen, 55611333 Mark Nickel- Zuſchrift zu, worim beſtätigt wird, daß die 
v. Marſchall, v. Maybach, v. Miquel, Graf v. münzen und 13 483 323 Mark Kupfermünzen. —Rinderpeſt ihren Einzug in das Schutzgebiet ge⸗ 
Poſadowsky, Frhr. v. d. Necke, v. Schelling, Der „D. Gerberztg.“ zufolge wird die Deutſche halten hat. Gerade der mittlere Theil des 
Schönſtedt, v. Scholz, Thielen, v. Verdy du] Verſuchsanſtalt für Lederinduſtrie, an der Landes um Windhoek, der am meiſten von 
Vernois und Graf v. Zedlitz⸗Trützſchler. Das auch wegen der Ausbildung der Offiziere der Europäern bevölkert iſt, iſt verſeucht, während 
find 31 Miniſter, die innerhalb neun Jahren Bekleidungsämter, zur befjeren Beurtheilungs-] der Süden noch frei von der Seuche iſt und im 
amtirt haben, während in dem von der „Nord- fähigkeit der Leder die Militärverwaltungen Norden nur vereinzeite Fälle aufgetreten find. 
deutſchen Allg. Ztg.“ uns gegenübergeſtellten] Deutſchlands intereſſirt find, anfangs Oktober] Es heißt in dieſer Zuſchrift: 
Zeitraum von 24 Jahren nur 46 amtirt haben. d. J. eröffnet werden. Zum Direktor der Anſtalt „Der geſamte Ochſenwagenverkehr in den 
Wenn das offiziöfe Blatt meint, man ſolle doch iſt der bisherige erſte Chemiker der deutſchen Bezirken Windhock, Otyimbingue und Scakop⸗ 
gerecht genug ſein, um gleichzeitig mitzutheilen, Gerberſchule, Dr. Päßler, in Ausſicht genommen. mund iſt nunmehr durch behördliche Anordnung 
daß andere Perioden kaum einen ſchwächeren] Im Frühjahr oder Sommer nächſten Jahres wird] geſperrt. Alle anf dem Wege befindlichen Wagen 
Verbrauch von Kräften in den höchſten Stellen] die Auſtalt in einem beſonderen, gegenwärtig im] werden angehalten, nach beſtimmten Plätzen ge⸗ 
aufweiſen als die letzten neun Jahre, fo bedauern Neubau begriffenen Gebäude, das die Stadt Freiberg bracht und müſſen dort bleiben, bis die Ochſen 
wir, ſeiner Aufforderung nicht Folge leiſten zu|i. S. zur Verfügung ftellt, untergebracht werden. — gegen die Rinderpeſt geimpft und für frei er⸗ 
können, weil wir damit die Unwahrheit ſagen[ Die Thätigkeit der Schiedsmänner hat im klärt worden find. In Swakopmund, wo in der 
müßten. Jahre 1896 wiederum abgenommen. Die Zahl ſletzten Zeit täglich oft 20 Ochſeuwagen eintrafen, 
Da wir einmal die Zuſammenſtellung der der Schiedsmänner betrug am Jahrſchluß | ft in Folge deſſen in der vergangenen Woche 
Miniſter, die ſeit 1888 amtirten, gemacht haben, 18 149 gegen 18120 im Vorjahre, (o daß eine kein einziger Wagen mehr angekommen; man 
fo ſei noch im Hinblick auf gewiſſe Erörterungen kleine Zunahme ſtattgefunden hat. Es find vor hofft, daß in etwa drei Wochen die erſten Wagen 
der letzten Tage erwähnt, daß von den 31 Mi⸗ ämtliche Schiedsmänner nur 17 498 bürgerliche mit geimpften Ochſen hier aulangen werden. 
niftern 19 durch ihre Geburt dem Adel ange⸗ Rechtsſtreitigkeiten gebracht worden gegen 18 907 Glücklicherweiſe iſt in den letzten Monaten durch 
hörten und 2 (Bötticher und Schilling) bereſts im Jahre 1895, 20 167 im Jahre 1894, 32 910 das gute Regenjahr der Ochſenwagenverkehr ſo 
geadelt waren, als fie Miniſter wurden. Nur im Jahre 1888, 52 783 im Jahre 1884 und rege geweſen, daß es möglich war, große Mengen 
10 der Herren waren bürgerlich, als fie in das 90 760 im Jahre 1880, dem erſten Jahre, iu Güter in das Junere zu ſchaffen. In Windhoek 
Staatsminiſterium berufen wurden, und von] dem das Inſtitut der Schiedsmänner in ganzſund Omaruru ſoll die Truppe auf etwa ein 
diefen inzwiſchen fünf, Friedberg, Lucius, May Preußen in Thätigkeit war. Das „Juſtiz-] Jahr mt Proviant verſehen fein, ſo daß ein 
bach, Miquel und Scholz, geadelt worden, wäh⸗ Min.-Bl.“ bemerkt zu dieſen Zahlenangaben, daß] Mangel an den Hauptplätzen wenigſtens nicht zu 
nur 5, Boſſe, Brefeld, Herrfurth, Schönſtedt und ſes wohl an der Zeit wäre, zu erwägen, ob nicht befürchten iſt. Welche Folgen die Rinderpeſt für 
Thielen, jetzt noch bürgerlich ſind.“ die Einrichtung der Schiedsmänner einer Um- die Entwickelung der Kolonie haben kaun, welche 


CCC wandlung unterzogen werden muß. Umwälzungen in dem geſamten Verkehrs- und 
na ET DEE TEEN SEIEN Erwerbsleben dadurch herbeigeführt werden 
Aus dem Reiche. 


können, darüber 9 5 es HS ſchon 127 

f Deutſchland. trachtungen anzuſtellen. m Allgemeinen hat 

Wie aus Brännö, 6. Juli, gedrahtet wird, : 3 man hier die Hoffnung noch nicht ſinken (allen, 

paſſirte die Yacht Coed mit den]. Berlin, 7. Jui. Der neue Generalpoſt. daß es gelingen wird, die Verbreitung der Seuche 
Kaiſer an Bord am Wontag Abend zwiſchen 60 meiſter bat am Montag feine Stellung mit fol⸗ 
Uhr und 8 Uhr, längs der ſchwediſchen Küſte gender amtlicher Kundgebung an die Beamten 


aufzuhalten. Die Erfahrungen, die in der letzten 
angetreten: Zeit in 0 Gegenden e 55 115 
fahrend, den Sund, und ging nach ſehr guter EN fr 7252 Gange der Rinderpeſt gemacht ſind, und die 
Fahrt während der Nacht bel ber Isel ahl Ich hab t null Ele, günſtigen Ergebniſſe der Impfungen haben die 
vor Anker. Dienftag früh wurde die Fahrt beide. ch abc che Poſtamts br 1 Rinderpeſt manches von ihrem Schrecken ver⸗ 
günſtigem Wetter fortgeſetzt und gegen 2 Uhr ſekretärs des Reichs⸗Poſtamts u dotel sk „ lieren laſſen. Mit den Impfungen iſt hier in 
auf der Rhede vor Gothenburg vor Anker gegan⸗ Der Lakonismus di 55 a 1527 9 : dankenswerther Weiſe ſofort mit aller Energie 
gen; an Vord iſt alles wohl. — Der Kaiſer A EN 16 75 ee h Höfe EEE von den Behörden vorgegangen worden. In 
wird den Hauptmanövern der Flotte im Heron [an Depeſchen aus Unt 10 ne Aden d die der Windhocker Gegend werden die Impfungen 
theilwelſe beiwohneu. — Der Ober-Hofmeifterin | welche die gleiche nterſchrif e und die vom Noßarzt Rinkmaun geleitet und haben bisher 
der Kaiſerin und Königin Friedrich, Fürſtin ne oder 7 Zeitung lieh 005 ber“ ein wenn auch nicht glänzendes, jo doch immer⸗ 
Natalie von Hatzfeldt⸗Trachenberg, gebore⸗ aulaßt, die Art der Uebernahme der Geſchüfte hin nach Lage der Dinge zufriedenſtellendes Er 
nen Gräfin von Beuckendorff it die Erlaubniß feen e e ſolgt ſeſtzu⸗ gebniß erzielt. Am 9 5 iel auch ee 
zur Aulegung des ihr verli königli : 5 RR Dr. Kohlſtock aus der Kaplolonie eingetroffen, 
baleriſchen Ab ee dens erhellt worden. „Nach dem Tode des Staatsſekretärs Dr. der alsbald mit dem Diſtriktschef Hauptmann 
Bon der Gräfin Schuwglow hat die Auguste b., Stephan halte. wie bekannt, der Unterſtaats⸗ von Perbandt und dem hieſigen Arzt Stabsarzt 
Viktoria⸗Krippe in Potsdam ein äußerſt ſekretät des Reichs⸗Poſtamtes, Dr. Fiſcher, die Dr. Lübbert nach Tſoabis aufgebrochen ift. Dort 
werthvolles Bild, einen Hergang aus der bibli⸗ Geſchäfte des Reſſorts ſtellvertretungsweiſe ge⸗ 
ſchen Geſchichte darſiellend, zum Geſchenk erhalten.] leitet, und zwar bis er vor Kurzem ſeinen Er⸗ 
f holungsurlaub antrat. Dann übernahm der vom 


ſoll unter Leitung des Dr. Kohlſtock eine große 
Am M Impfſtation errichtet werden, während Dr. Lür⸗ 
ontag Nachmittag brachte dem am Dienſtag]! N . u 
bend nad) 1 9 0 AD Grafen ne Weltpoſtkongreß in Waſhington zurückgekehrte 


Die preußiſchen Miniſter 


— 


ung 
ro, 


tungen heute geſprochen hätten, noch nicht erha 
ten, aber er habe Mitgefühl mit der Lage der 
Bewohner Kretas beider Bekenntniſſe, die 
Folge diplomatiſcher Schwierigkeiten, für we 
die Mächte nicht verantwortlich ſeien, u 
n litten, welche faſt der Anarchie gle 
ämen. > 

London, 6. Juli. Der parlamentari 
Unterſuchungsausſchuß führte heute die Berath 
über den Bericht noch nicht zu Ende und verta 
ſich bis Freitag. 


Griechenland. gr 

Athen, 6. Juli. Nach offiziöſen Mittheis 
lungen bemächtigte ſich ein türkiſches Korps der 
Ortſchaft Kalamboka nach verzweifeltem Wider⸗ 
ſtand der Bewohner; dann ſei die Stadt ge⸗ 
plündert und die Bewohner, die nicht entflohen, 
getödtet oder gefangen word n. Anderweitige 
Beſtätigung dieſer Meldung liegt nach der „N 


Italien. 


Die Dreibundgegner in Italien faſſen in 
Folge der freundlicheren Geſtaltung der italieniſch⸗ 
franzöſiſchen Beziehungen neuen Muth. Sie haben 
kürzlich in Mailand ein „Komitee gegen den 
Dreibund“ gegründet, das folgende Aufgaben 
hat: 1. Es ſoll ſich mit den nationalen Komitees 
in den „nicht zurückgegebenen Landſchaften“ 
(Italia irredente) in Verbindung ſetzen, um be⸗ 
ſtändig Nachrichten über die Vergewaltigungen 
der italieniſchen Nationalität in dieſen Provinzen 
zu erhalten und ſie bekannt zu geben; 2. es ſoll 
nach Möglichkeit und mit allen erdenklichen 
Mitteln die ſeltſame Verfaſſungsbeſtimmung be⸗ 
kämpft werden, der zufolge dem Volke und ſeiner 


bert die Impfung der auf dem Wege von den 
Vertretung die Bündnißverträge mit fremden 


einzelnen Waffeuplätzen angehalteuen Transport 


low die Kapelle des 1. Garde⸗Regiments 1. Direktor der 1. Abtheilung des Reichs⸗Poſtamtes, gche 0 ird.“ Mä i 0 den; 1 4 
a . F. im e : F i ochſen beſorgen wird. ächten geheim gehalten werden; 3. es ſoll für] Fr. Pr.“ nicht vor. 
Garten der Villa Jugenheim ein Sande. — Herr Fritſch, die Stellvertretung des Staats⸗ 1 die Abfaſſung und Verbreitung einer volksthüm⸗ 1 — Fer 


ſekretärs, an deſſen Stelle dann in den letzten 
beiden Tagen der Direktor der 4. Abtheilung, 
Herr Wittko, getreten war. Geſtern Mittag 12 
Uhr hat der neue Staatsſekretär die höheren Be⸗ 
amten des Reichs-Poſtamtes empfangen.“ 

Von den vier Abtheilungsdirektoren des 
Reichspoſtamts ſind alſo ſicher zwei auf Urlaub 
geweſen, als der neue Chef die Geſchäfte über⸗ 
nahm. Ob der dritte, Herr Scheffler, hier ans 
weſend iſt, bleibt fraglich. Heute begiebt ſich 
Herr v. Podbielski nach Perleberg, um ſich von 
der landwirthſchaftlichen Organiſation des dorti⸗ 
gen Bezirks, an deren Spitze er gewirkt hat, zu 
verabſchieden, während er am Sonntag von ſeiner 
en Dallmin Abſchied zu nehmen 
gedenkt. 


— Vom Friedensſchauplatze in Konſtantinopel 
kamen in der letzten Zeit Nachrichten, die bei⸗ 
nahe ein Scheitern der Verhandlungen befürchten 
ließen. Angeblich ſollten unter den Botſchaftern 
Meinungs⸗Verſchiedenheiten über das Maß der 
Zugeſtändniſſe an die Türkei bei dem Friedens⸗ 
ſchluſſe ausgebrochen ſein. Dies erſchien von 
vornherein unbegründet, da man weiß, daß alle 
Mächte grundſätzlich in allen weſentlichen 
Punkten — keine Abtretung Theſſaliens an die 
Türkei, ſondern nur Grenzberichtigung zu 
Gunſten der Türkei nebſt Kriegskoſten⸗Ent⸗ 
ſchädigung und Auslieferungs⸗Vertrag — einig 


* 


Frankreich. 

Der in dieſen Tagen der franzöſiſchen 
Kammer zugegangene Marinevoranſchlag für 
1898 ſieht Ausgaben im Betrage von 284 Mill. 
Frks. vor, um 26,6 Mill. Frks. mehr als im 
laufenden Jahre. Beſonderes Intereſſe für 
Deutſchland bieten die in dem Voranſchlag ent⸗ 
haltenen Schiffsbaupläne. Für Schiffebauten 
werden um 24,975 Mill. Frks., für Geheim⸗ 
gelder um 80 000 Frks. mehr gefordert. 1898 
werden neun neue Kriegsſchiffe für den Dienſt 
fertig werden. Im Ganzen ſollen 1898 für den 
Schiffsbeſtand 115 Mill. Frks. ausgegeben werden, 
nämlich 92 Mill. Frks. für neue Schiffe, 14,6 
Mill. Frks. für Juſtandhaltung der vorhandenen 


i Mill. Frks. für die Arſenale und 
S 5 a 1 l Entgegennahme feines Abberufungsſchreibens 

Seit dem Geſetz vom 13. Juli 1896 über und drückte demſelben mit ſehr liebenswürdigen 
die Beſchleunigung der Schiffsbauten find folgende[ Worten ein Bedauern über ſein Scheiden aus. 
Schiffe in Angriff genommen worden: ein Ge⸗ Vlangali wird ſich Donnerſtag nach Gaſtein 
ſchwaderpanzer, ein Stationskreuzer erſter Klaſſe, 
ein Stations⸗Kanonenboot, zwei Stationskreuzer 
dritter Klaſſe, zwei Torpedojäger, ſechs Torpedo⸗ 
boote. Privat wurden noch in Auftrag gegeben: 
ein 300 Tonnen⸗Geſchwader⸗Torpedojäger, neun 
85 Tonnen⸗Torpedoboote, und eine Dampf⸗ 
ſchaluppe. In dieſem Jahre werden in Bau ge 
geben ein gepanzerter Geſchwaderkreuzer, ein 
Stationskreuzer erſter Klaſſe, ein Geſchwaderpanzer, 


lichen Schrift ſorgen, in der die ungeheuren — 
Schäden dargelegt werden, die Italien durch den 
Dreibund erlitten hat; 4. es ſoll alle günſtigen 
Umſtände benutzen, um gegen den Dreibund zu 
agitiren. — Bisher ſind dem „Komitee gegen den 
Dreibund“ etwa 20 politiſche Vereine beigetreten. 
Es iſt faſt unnöthig, zu ſagen, daß dieſes Komitee 
dem Dreibundgedanken keinen ernſthaften Schaden 
zufügen wird. Aber nachdem ſich die italieniſchen 
Dreibundgegner einige Jahre hindurch völlig fill 
verhalten haben, wohnt heute ihren erneuten 
Agitationsverſuchen eine gewiſſe ſymptomatiſche 
Bedeutung inne. 

Rom, 6. Juli. König Humbert empfing 
heute Nachmittag den ruſſiſchen Botſchafter 
Vlangali in feierlicher Abſchiedsaudienz behufs 


u Ehren des Staatsminiſters v. Bötticher 
Tage Abend 7 Uhr im großen Saale des 
85 kr ein Abſchiedsmahl ftatt. Herr von 

110 9 ſaß zwiſchen dem baieriſchen Geſandten 
Grafen Dobent geld und dem ſächſiſchen Geſandten 
Grafen Hoheuthal. Ihm gegenüber hatten Herr 
v. Jagemann, Miniſter v. Miquel und Herr 
v. Varubüler ihre Plätze. Außerdem nahmen 
noch die Miniſter v. Thielen, Dr. Boſſe, 
v. Poſadowsky und faft ſämtliche Mitglieder des 
Bundesrathes theil. Den erſten Toaſt auf Herrn 
v. Bötticher brachte Graf Hohenthal aus, indem 
er die Verdienſte des Scheidenden in beredten 
und herzlichen Worten feierte. Nachdem Herr 
v. Böttſcher feinen Dank ausgeſprochen, ließ 
Graf Lerchenfeld Frau v. Xötticher leben. 
Seine liebenswürdigen und humorvollen Aus⸗ 
führungen, in denen er die Gemahlin des Mi- 
niſters als die Bundesrathsmutter feierte, wur⸗ 

en mit heiterem Jubel aufgenommen. Dieſen 

1 folgten noch zahlreiche andere, theils 
405 l theils humoriſtiſchen Inhalts. Gegen 
1 ER 40 erreichte das Mahl ſein Ende. — Zu 
ö 8 Bielefelder Kaiſerrede ſchreibt man der 
8 teil. Ztg.“ aus Bielefeld, daß der Verſuch, 

en kaiſerlichen Trinkſpruch zu einem politiſchen 

rogramm aufzubauſche 5 
9 grar 5 chen, dort allgemeines Kopf⸗ 
* erregt. Wie der Gewährsmann, dem 

einem der nächſten Ohrenzeugen kein Wort 


Von der Marine. 


Die zum Stabe des Oberkommandos 
Marine kommandirten Korvettenkapitäns 
Oberſtlieutenantsrang v. Holtzendorff und Sche 
find zu Kapitäns zur See befördert. Durch 
Beförderung ſteht der Jahrgang 1870 des 
offizierkorps vor der Ernennung zum Ke 
zur See (Oberſt). — Der Korvettenkapitä 
Oberſtlieutenantsrang Trüppel iſt zum K 
mandanten eines Panzerſchiffes 4. Klaſſe de 
Reſervediviſion der Oſtſee ernannt worden 1 
hat das Panzerſchiff 4. Klaſſe „Aegier auf 
kaiſerlichen Werft zu Kiel in Bienſt geſtellt. 
Nachdem Korvettenkapitän von Heeringen 
Dienſtleiſtung beim Reichsmarineamt kommandir 
und von der f See 8 
Panzerſchiffes „Frithjof“ entbunden worden IM 
a a epi Ehrlich zum Kommane 
dant dieſes Panzers ernannt, der als Stamm 
ſchiff der Reſervediviſion der Nordſee dient. — 
Der vom 1. Oktober d. J. ab zur faifen 
deutſchen Votſchaft in Rom als Marineatt 
kommandirte Korvettenkapitän Wentzel DR: 
Kommando bei den Zentralbehörden der Mar 
verwaltung angetreten, der ſich ſowohl 158 ö 
Reichsmarineamt wie auch auf das O 15 E 
mando der Marine erſtreckt. — Der Korvetten 


er 


Jahre über die Frage der Landesvertheidigung 
berathen hat, und unter Berlüückſichtigung des 


r 


Fi: 
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überaus ungünſtigen Wetters wegen abermals 


verſchoben werden müflen und ſol daſſelb ß ————o 
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glied der Schiffsprüfungskommiſſion in Kiel ent Hinterhanſes, worin ſich nur Werkſtatträume be» nämlich hier einen Schatz, und dem kann ich doch 50 bis 60 Mark. 


kommandirt geweſene Kordettenkapitän Ehrlich drei Mark und wollte ihm Wege ſpäter, als die dem Rade von Schlettftadt und wollen uns um Stralſund: Roggen 109,00 bis —.—, 
hat den Krouenorden 3. Klaſſe erhalten. Sache ſchon ruchbar geworden war, die übrigen ſehen, ob vielleicht eine Stelle für uns freil Weizen —,— bis —,—, Gerſte —,— bis 


1 ͤͤ ˙⁰AͥuAmUrrr fliegen laſſen. Die drei Burſchen waren „modern“. Sie verzichtete auf die radelnden Anklam: Roggen —,— bis ee Weizen 


baudeputation wurden die Fundirungs⸗ Gericht zu einer Verurtheilung, da allein ſchon 
die Firma Müggenburg u. Sandmann Tauben züchter nicht gef schi 

hr. ; ei 0 gekaunt haben ſollte, erſchien 
für den Preis von 13 391,86 Mark vergeben, ganz unglaublich. Dem Antrage des Staats⸗ 

E fing, Langefeld, Patek und Staudinger hat des 


werde 


Schweinefleiſch: Kotelettes 1,50, Schinken 1,20, verbreiteten einen Duft, der die Luft weithin er⸗ 
Bauch 1,10 Mark; Kalbfleiſch: Kotelettes 1,60, füllte. Es war ein Hochgenuß, von hier aus 


er 


Keule 1,50, Vorderviertel 1,20 Mark; Hammel: 
N Kilo. Geringere Fleiſchſorten waren 10—20 Pf. 
billiger. 

N Nacht der Laufburſche Stutzer verbunden, der⸗ 


gehörigen Laſtwagens und mußte die Hülfe von 


kapitän Bredow iſt von der Stellung als Mit⸗( gelangten ohne Schwierigkeit auf den Boden eines denn nicht?“ „Wiſſen Sie, Madame, ich habe 135,00, en bis 126,00, Kartoffeln per on 48,40, per September⸗Dezember 48,75 
0 per November⸗Februar 48,35. b hi 

bunden, um ein neues Kommando zu überneh⸗ finden, die Thür des Taubenſchlages war aber ver- unmöglich zumuthen, daß er jeden Tag dieſen Stettin: Roggen 115,00 bis —,—, Weizen per Juli 59,00, per Auguſt 59,25, 2 
men. — Der leitende Maſch neningenieur des ſchloſſen und H. mußte ein Stück der Füllung weiten Weg machen ſoll; ſuchen Sie ſich ge⸗—.— bis —,—, Gerſte —.— bis —,—, ber⸗Dezember 60,25, per Januar⸗April 60,75. 
im Hafen von Phaleron liegenden Kreuzers 2. ausschneiden, um hineinzukommen. Geſtohlen fälligſt eine Andere. Adieu!“ Der Dame blieb Hafer —,— bis ——, Raps —,— bis Spiritus behauptet, per Juli 38,50, per Auguft 
Klaſſe „Kaiſerin Auguſta“, Maſchineningenieur[ wurden hier 18 Tauben zum Theil ſehr werth- nun nichts übrig, als nochmals nach der Her⸗ —.—, Kartoffeln —,— bis —,—. 38,25, per September» Dezember 35,00, per 
Gauſch, iſt heimbeordert worden, indem Maſchi⸗ voller Art, dieſelben wurden in einen Sack ge⸗ berge zu gehen, um „eine Andere zu ſuchen“. „Nach Ermittelung: Roggen 115,00 — 117,00, Januar⸗April 34,75. — Wetter: Bewölkt und 
neningenjeur Hempel zum leitenden Ingenieur ſſteckt und zu Wege geſchafft, der ſich bereit finden Kaum war fie angekommen, als es an die Thür] Weizen 153,00 bis 155,00, Gerſte —.—, Hafer regendrohend. 

dieſes Schiffes ernannt worden ift. — Der bis: ließ, die Tauben zu kaufen und das Stück mit klopfte und zwei Mädchen in Sportkleidung ein⸗ 130,00 bis 133,00, Raps 230,00 bis 233,00, | Paris, 6. Juli, Nachm. Roh zucker 
her zur Dienſtleiſtung beim Reichsmarineamt 50 Pfennig zu bezahlen, Hinz erhielt jedoch nur traten. Sie erzählten: „Wir kommen gerade auf) Rübſen 224,00 bis 226,00. (Schlußbericht) ruhig, 88% loko 24,75. 25,00. 
Weißer Zucker feſt, Nr. 3, per 
100 Kilogramm per Juli 25,62, per Auguſt 
25,87, per Oktober⸗Jannar 27,12, per Januar⸗ 
April 27,75. 

Havre, 6. Juli, Vorm. 10 Uhr 30 Min, 
(Telegramm der Homburger Firma Peimann, 
Ziegler & Co.) Kaffee Good average Santos 
per Juli 45,00, per September 43,25, per Des 
zember 43,50. Kaum behauptet. 

London, 6. Juli. Kupfer. Chilibars 
good ordinary brands 48 Lſtr. 5 Sh. — 4. 
Zinn Straits) 62 Lſtr. 17 Sh. 6 d. Zint 
17 Lſtr. 5 Sh. — d. Blei 12 Ltr. 5 Sh. 
— d. Roheiſen. Mixed numbers warrants 
44 Sh. 4 d. 1 2 

London, 6. Juli. An der Küſte 
Weizenladung angeboten. m 

London, 6. Juli. 96proz. Japazuder 


zurückgeben. Hinz hat dann angeblich 8 oder 10 wäre.“ Das war der Dame denn doch zu ——, Hafer 124,00 bis —.—. 


Stettine achrichten. geſtändig und wurde Hinz zu 4 Monaten, Lohrer Dienſtmädchen und will warten, bis ſie eine —,.— bis —.—, Gerſte —.— bis —.—, 

5 8 1 N 5 on der Tief⸗ und Bahr zu je 2 Monaten Gefängniß ber, Abe ‚ohne Schatz und ohne Rad. (Ohne Rad Hafer —.— bis —.—. 

tettin, 7. Juli. eitens der Tief ⸗ urtheilt. Auch bezüglich des Wege gelangte das wird fie gewiß eins finden, aber ohne „Schatz“ : 
— niemals!) Berlin, 7. Juli. In Getreide ꝛc. fanden 

— Mau ſchreibt aus Verona vom 4. Juli: keine Notirungen ſtatt. 
„Selbſt der Hungerkünſtler Succi klagt darüber, Spiritus loco 70er amtlich 41,90. 
daß der Kampf ums Daſein immer ſchwerer 
wird. Wie man weiß, verdient ſich dieſer Herr London, 7. Juli. Wetter: Schön. 
jan Brod dadurch, daß er ii Zeit zu Zeit vier 

ochen lang keines ißt und ſich auch jede andere] nn. d er Bee 
Nahrung verſagt. Aber ſolches einfaches Hungern r ene 
macht auf das anſpruchsvolle Publikum unſerer | Preuß. Fonſols 4% 109.80 London tang 
Tage keinen Eindruck mehr und lockt keinen Hund! de. ie. 3 920 en == 
hinterm Ofen hervor, geſchweige denn 50 Gentes | Deutise Neic zan 3% 9770 | Belgien kurz — — 
ſimi Eintrüttgeld aus den Taſchen ſparſamer den lande lele 5 29 0 Neue Dampfer Lospagne 10,37 ruhig. Rüben⸗Rohzu cker loko 8,50 
Italiener. Deshalb ſieht ſich Signor Succi e 80 5 1008) unt n ehrt oſſtetig. Centrifugal⸗Kuba —— 
2 5 N R % neuländ. \} N 0 ut x 

Motten ee Shauntag bier Aprobuftion, bt ae een de 4825, e bre Miene ga Tl" Funfer 
BE nn ee rc BEER he Si, air demartı 
19 500 nickt exfcienen waren. Succi l Wal. As: cm. de . un EIN u e Liverpool, 6. Sun, un, arkt 
dem Publikum ein kärgliches Mahl ein und ließ Srtech. 5% Golor. o 1890 25,8 Anf. d. 180 10,00 Weizen ½ bis 1 d., Mais 1¼ d. höher Mehl 
ſich dann in eine eigens zu dieſ m Zwecke er⸗ Ruff. Soden ee 1040 t. Stabtanleibe 87% 0 60 feſt. Wetter: Schön. g 
richtete Steinzelle ohne Thüren und Fenſter ein⸗ do. do. von 1880 103.30 Ulti : Glasgow, 6. Juli, Nachmittags. Re 

8 di f . Mexitan. 6% Goldrente 993 mo⸗Rourſe: 5 . 98. 0)» 
matigr. In dieſem ſechs Kubikmeter großen Sehen Bartnoten 170,50 | Plssonte-Commandit 30880 fe em. (Schluß.) Mixed numbers warraäuts 
Loche will er eine Woche ohne jegliche Nahrung, Ruf. Banknoten Caffa 216 20 Berliner andels-Geſense. 167,0 44 Sh. 2 d. Warraats middlesborough III. 
Luſt und Licht zubringen. Nächſten Sonntag yenonat-pup une 50 Degamite Ten 188 30 39 Sh. 4½ d. zT 


arbeiten für den Neubau des Haupt⸗Einfahrt⸗ der ge ahlte Preis ſehr verdächtig erſcheinen 
hanſes zum Freibezirk der neuen Hafenanlage an 3 er rl W. je Werth a zu als 


„Das Konzert der Overnſänger Loh⸗ anwalts gemäß wurde gegen W. eine Gefängniß⸗ 
ſtrafe von 6 Monaten verhängt. 


nunmehr am Montag, den 12. Juni, ſtattfinden. x 2 2 Fe 
Man hofft zuverſichtlich, daß der Himmel als⸗ Landwirthſehaftliehes. 

dann der Veranſtaltung freundlicher geſinnt ſein Lübbenau, 5. Juli. Der Wein und die 
5 Linden blühten in dieſem Jahre in einer Pracht, 
* Auf dem heutigen Wochenmarkte wurden wie ſeit langen Jahren nicht. Die vielen Linden⸗ 
für Fleiſch folgende Preiſe erzielt: Rindfleiſch: bäume in der hieſigen Gegend ſahen in ihrem 
Keule 1,30, Filet 1,80, Vorderfleiſch 1,20 Mark; Blüthenflor mehr gelb-weiß, als grün aus und 


101,50 
nach Beuchow durch die eine halbe Meile Lang. 
Lindenallee ſpazieren zu gehen und den würzig⸗ 
ſüßen Duft einzuathmen. Die Bienen haben die 
reiche Tafel nicht ungenutzt gelaſſen, ſoudern von 
früh bis Abend fleißig die koſtbare Beute ein⸗ 
getragen, ſo daß die Körbe in dieſem Jahre eine 
recht gewaltige Schwere erreichen werden. Die 


fleiſch: Kotelettes 1,50, Keule 1,30, Vorderfleiſch 
1,10 Mark; geräucherter Speck 1,80 Mark per 


* Auf der Sanitätswache wurde in letzter 


Dynamite Truſt 


1 ir 4 j 7 Ei 1 2 15 186,90 * 1 . 
felbe hatte bei einer Schlägerei Verletzungen Heuernte ift im Spreewald zum größten Theit N ee el ie „ ee eee e dee u 18 e an Weizen 
am Kopfe davongetragen. bewältigt, Sie it an Maſſe und Güte vorzüze|Witterrüftuug, zeigen wird. Wenn das uicht aicht,| de. 88 e eeuc ee e Mesherk, 6. Sul, Weſzen⸗Voſch ffudgen 
Deer beim Fuhrherrn Schulz in der Alt- lich ausgefallen. Auch das Getreide ſtelt ganzſſo iſt Succi entſchloſſen, feinen undankbaren 0 Bine os 60 | Dortm.Union Liste. C. 99,40 der letzten Woche bon zen eo engen 

dammerſtraße beſchäftigre Kutſcher Mar Meink vorzüglich da. Es hat jo lauge und ſchwere Landstenten überhaupt nichts mehr vorzuhungern, vo VL. Caen 1010 Dlartenbürg⸗ an 8340 der Vereinigten Staaten inch . De, 1 1 — 

wurde heute Vormittag von einem Pferde ge Aehren, wie fie unſere Landleute wohl kaum | sonder mit feinen Hungerkuuſtſtückchen in Zus Gteti-Bul „et 140, u. 19975 | Dieinierbahn as 117 000, do. nach Frankreich e 
ſchlagen und am Knie verletzt. Der Verun⸗ſſchon geſehen haben. Sie haben daher Grund, kunft nur noch das Ausland zu beglücken.“ St tt. Bulc.»Prioritäten 150,50 Norddeutſcher dlopd 106 75 RR inkreich —, do. nach 

glückte mußte mittelſt Krankenwagens nach ſich in dieſem Jahre des reichen Ernteſegens auf eee een ee S Ener 4 75 duderen Häfen des Kontinents 28 000, do. von 

5 ei der Pökelung von Fleiſch, ſowie ſie Kern n * Freud. Weince-Oenridad. 108 100 Californien und Oregon nach Großbritannien 


Wieſe und Feld zu freuen. 
VRR NER TEEN EN eee 
Aus den Bädern. 


In Lippſpringe, das durch ſeine heil⸗ 
kräftige Armininsquelle ſowohl, als durch ſein 


ſeiner in der Wallſtraße belegenen Wohnung be⸗ 
fördert werden. 

f * In der Birkenallee ſtürzte heute Vor⸗ 
mittag das Pferd eines dem Fuhrherrn Zühlke 


jetzt im Allgemeine ü ir 
jetzt i gemeinen ausgeführt wird, kanten Teuber 


ſich eine Reihe ſchwerer Uebelſtände fühlbar. 
Es wird daher eine von Herru Schlächtermeiſter : E 
Fr. Biſſinger in Mannheim erfundene neue Paris, 6. Juli, Nachm.  (Sch.uslourie.) 
Vorrichtung zum Einſpritzen d. h. Durchtränken Träge. 

der Fleiſchſtücke mit der Pöckellate von allen , 8 
Fachleuten freudig begrüßt werden, welche dieſe 8% Franz, Rente 103.0 104% 


17 000, ie nach anderen Häfen des Kontinents 


1 rts. 
Newyork, 6. Juli. (Aufangskourſe.) 
51 per Jui 70,62. Mais ver Juli 


Riewyork, 6. Juli, Abends 6 Uhr. 
6. 


Feuerwehrmannſchaften in Anſpruch genommen 


werden, um daſſelbe wieder auf die Beine zu ine En h a As 
u mildes wohlthätiges Klima alljährlich vielen ien en! de 4% © ar 3 6 1 2 
E Privaen. Ferd. S hundert Lungenkranken Kräftigung und Geueſang] Mißſtäude völlig vermeidet und zudem noch ein e RER 3:19 | 2350 Baumwolle in Newyork. 2787 | 7,87 
£ Dem Dachdeckermeiſter Ferd. Schumann . u in wefent:ich. ſchnelleres Arbeiten, als bish | Bielet. un. no. nase 23,19 | 23,70 
wurde in der Birkenallee ein kleiner vierrädriger | gewährt, iſt der Beſuch in dieſem Jahre ein eſenk e ſconellder 91 isger mög⸗ Portugieſiſche Tabaksoblig 474,00 473,00 do. in Neworleans T!!fıs| 7½¼ 
Handwagen geſtohlen ganz außerordentlicher, bereits 14% Gäſte. Aus lich, geſtattet. Der durch Patentanmeldung, in 4% Rumä ner. —— e [etro leu mRohes (in Caſes) 6.45 | 6,45 
In einer der letzten Nächte wurde ein allen Gauen des Reiches find Patieuten ver⸗ vielen Kulturſtanten geſchützten Erfindung liegt, 4% Rufen de 189 —,— 103,20 Standard white in Newyork 6,0) | 6,00 
5 Handelskeller Kronprinzenſtraße 12 erbrompenjfteten, und noch immer kommen neue hinzu ;[wie, das Pateutburean H. u. W. Pataky in 4% Ruſſen de 1891 . feuer: do. in Philadelphig ö 5.95 5,95 
and dere Mandeln Gier geſtohl denn die Hauptſaiſon beginnt auch hier erſt Az Berlin mittheilt, der Gedanke zu Grunde, die 3/7 RUM... 100,25 —.— Pipeline Certificates per Aug. 82,00 | 80,00 
n gene: a e 35 ier gi 1 1 fang Juli. Dafür hat es ſich aber auch die Pökellake in einem Druckzylinder mittels eines 4% Ruſſen (nene) 93.37 93 40 Sch malz Weſtern ſteam . . 4,25 4,20 
3 e a e BDA © Kurverwaltung ganz beſonders angelegen fein | Dh Waſſerdruck getriebenen Kolbens in die zum ide eee e 9 do. Rohe und Brothers. 4,60 4,50 
Bes: 1 a . 2 80 10 Görg dun hr laſſen, durch Verſchönerung des umfngreihen | Ciniprgen der Fleiſchſtücke dienende Spritze zu e Anl Auleihe. f Re Zucker Fair refining Mosco⸗ 
ii Fügen in Anſpruch genommen, davon ent⸗ Karpa Inte preſſen und ift dieſe Idee durch eine ebenſo ſinn⸗ r A e 
4 1 3 1, Kurparks, Pflege der Wege ꝛc. den Anfenthalt [PM nn 3 un Tülkiſche Looſe 108,50 109,00 vados 2 43,00 3,00 
ate Säle 17 e e 5 7 in Lippſpringe immer angenehmer zu geſtalten. reich wis einfache Habuenkonſtruktion verwirk 4% riet. Pr.⸗Söllaatlonen 445% 44400 Weizen feit. 
Ka hne des Krank 6 den Das prächtig geſchulte Orcheſter, das täglich licht. Da dieſe Vorrichtung ebenſowohl für Tabac; Ottom eee Rother Winter⸗ 
anſpruchuahme es 15 enwagens. Es wurden während der Brunnenſtunden feine meifl fröh⸗ Hand⸗ wie für Dampfbetrieb eingerichtet werden 4% ungar. Goldrente 104,12 —.— per Auguſt ſteamer ... 76,25 75,25 
befördert in die Krankenhäuſer 87 und in die lichen Weiſen erſchallen läßt, bot am Dienſtag, kann, fo eiguet fie ſich nicht nur für kleine Meridienal⸗ Akten 668,00 | 691.00 per Jul „ 
t A 11 Tango e 15 den 22. v. M., ein Extra⸗Abendkonzert, befjen Fleiſchereien, ſondern ift auch mit Vortheil in der e eee ee ee 75900 77100 per September... 7087 70,12 
doder derselbe mußte 55 triftigen RE Glanzuummer, ein Schlachtenpotpourri „Vor] Cugrosſchlüchterei Ne täglich mehrere Fenee e 5700 37760 per Dezember 7262 71,62 
gelehnt werden. — Bekanntlich darf der Wagen Sedan“ von einem herrlich gelungenen Fenuer⸗ VJ%%%%%%ô”* CnacinahkiE" de Para en 858.00 881,00 [Kaffee Rio Nr. 7 too... | 7,37 | 7,37 
er beirn 5 Leich 75 werk begleitet wurde. Die Kr Verwaltung | werden wüſſen. Ihr weſenklichſter Vortheil, daß Banque ottemane 55800 | 570.00 | per Auguſt t.. 6,70 6,80 
nehmen "an a Beförderungen erntete für dieſe von allen Kurgäſten freudig bes ein Eindringen von Luft mit der Pökelflüſſigkeit in |Oredit Lyons. | 778.00 | 779.00 | per Oktober . 60 | 700 
5 außerhalb des Weichbildes der 57 . grüßte Veranſtaltung deu lebhafteſten Beifall die Feet vollftänd g ausgeſchloſſen iſt, was Debeere e 735.00 | 73800 Mehl (Spriag⸗Wheat c ars) 3,20 3,20 
erben. — Als Ui der Hülfeleift der nach Tauſenden zählenden Auweſenden.] lt die Haupturſache des Berderbens von lee Een. 112,00 | 11150 Mais ſtramm. 
Ei 5 ſachen der Hülfeleiſtung wur⸗ ; Frhr open Schinken u. ſ. w. während der Pökelung bildete, Rio Tinto⸗Aktien 507.50 56400 per Juli 30,25 28,75 
d t: 142 Unfäll Gewerb d Aehnliche Arrangements werden für den weiteren | = hi; f z „ e 25 „75 
den verzeichnet: une im gewerbe, und erlauf ver Saſſon geplant ſichert der neuen Erfindung das allgemeinſte Nobinſon⸗Aktien 202 50 | 213,50 per September. 32.00 30,75 
auf der Straße, 85 Schlägereien bezw. Körper entauf 5 Intereſſe in Schlächterkreiſen und garantiren | Suezkaual⸗Attien 53189 | 3242 per Dezember I 
berletzungen, 11 Selhſimordverſuche und 56 Er⸗ ... ieee baldige Einführung in einer großen Zahl 3 auf Aiuſterdam 458 22% be e i 0 
8 krankungen, in 20 Fällen wurden Samariter Pr d Wi m von Betrieben, 1 ee 5 Plätze 3 121757 er ee "2 4.00 14.00 
nach den Revierbureaux der Polizei oder nach unſt un iſſenſehaft. Elberfeld, 6. Juli. Das in den Elber⸗“ do. auf Italien . 437 | 42 Betreibefiadt ae 250 20 
dem Polizeigefängniß gerufen und in zwei 8 N er bert ser ir, do. auf London kurz 25,09 25,09 ( erpool . „ „ 
m Polizeigefäng gerufen 3 Paris, 7. Juli. Ju der verfloffenen |felder Farbenfabriken vormals Bayer u. Ko. Cheque auf London 35.10°/,| 25.104, Chicago, 6. Juli 
Fällen wurden mit Erfolg Wiederbelebungsver⸗ Nacht um 12%, Uhr iſt der bekannte Schrift: [ausgebrochene Großfeuer war durch Exploſſon] do. auf Maorid kurz 380.00 380,40 g t 6 2 
ſuche bei Verunglückten angeſtellt. ſteller und Komponiſt Meilhac geſtorben. eines Faſſes Naphthionroth im Anilinlager ent⸗] do. auf Wien kurz 207,57 207,387 [Weizen feſt, per Juli 69,25 68,75 
1— ĩ* . AERRNERRE Saiec N ſtanden. Die geſamten Vorräthe find verbrannt. Mnancha enn 58,50 | 61.25 er Senleinber . u 4 4.35 
— FFC Bet, Saaben, der mehrer Würger e if | Uriwatdiskou n 1½ Pn u anne 1 22 5 75 97 
R Aus d i R Sportsnachrichten. durch Verſichexungen gedeckt. ie Fabrik⸗ und N * Er 
A Provinzen De ach ch die ſtädtiſche Feuerwehr konnten den Brand nur Port ber Juli e7½2½ 7,00 
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Liepgarten 1072, Meiersberg 1071, Mönkebude 
894, Heinrichswalde 890, Hinterſee 853, Eichhof 
3822, Neuenkruger Revier 791, Ahlbeck 780, 


* 


G 

Königsfelde 547, Hammer a. J. 504, Torgelow 
Holländerei 495, Blumenthal 461, Gegenjce 461, 
Doppenwalde 435, Viereck 429, Warſin 384, 
Wilhelmsburg 382, Wilhelmsdorf 377, Hammel⸗ 


„ 


312, Rieth 309, Sandförde 286, Koblentz 254, 
Stolzenburg 213, Sprengersfelde 187, Friedrichs⸗ 
hagen 186, Müggenburg 184, Liepe 176, Carpin 
mit Neu⸗Jaſenitz 146, Rothenburg 132, Sand⸗ 
krng 88, Gumnitz Holländerei 47, Krugsdorf 44, 


” 
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» Stettin, 7. Juli. Vor der erſten Straf: 


16 Jahre alten Arbeitsburſchen Paul Hinz, 
dem 14jährigen Schüler Eduard Lohrer und 


mittelſt einer Leiter gelangten, zehn Zuchttauben, 


us; 


Greugdier⸗Regiment Nr. 9 wird uns zu den 
r n e am 16. Auguſt verlaſſen. Das 
Regiment wird vom 16. Auguſt bis 5. September, 
dem Schluß des Brigade⸗Exerzierens, in Kolberg 
einquartiert werden. Die hieſige Regimentskapelle 
unternimmt in den i Tagen eine Kunſt⸗ 
reife, zunächſt in feſtem & 

ſodann wird noch in mehreren anderen auf der 


1895 haben die ländlichen Gemeinden des Kreiſes 


e 


low 3913, Eggeſin 2391, Ziegenort 1885, Jatznick 


Br 


hierſelbſt ift das Konkursverfahren eröffnet und 
zum Verwalter der Maſſe der Kaufmann Louis 
2 mende in Ueckermünde ernannt worden. 


* Gerichts⸗ Zeitung. Si 


Bahr, zu verantworten, als Hehler war der 
Arbeiter Paul Wege unter Anklage geſtellt. 
Hinz und Lohrer entwendeten in der Nacht zum 
10. März d. 33. aus einem Taubenſchlage am 


Köln, 6. Juli. Getreidemarkt. In 
Weizen, Roggen und Hafer kein Handel. Rüböl 
tofo 59,00, per Juni 56,30. — Wetter: Schwül. 

Hamburg, 6. Juli, Nachmittags 3 Uhr. 
Kaffee. (Schlußbericht.) Good average 
Santos per September 35,25, per Dezember 
36,25, per März 36,75, per Mai 37,00. 

N 6. Juli, Nachmittags 3 Uhr. 
Zucker. (Schlußbericht.) Rüben ⸗Rohzucker 
1. Produkt Baſis 88% Rendement neue Uſance 
frei an Bord Hamburg, per Juli 8,47 ½, per 
Auguſt 8,60, per September 8,65, per Oktober 
8,72½, per Dezember 8,80, per März 9.00. Paris telegraphirt wird, bat die uterzeichnung 
Ruhig. N E des Protokolls der dentſch⸗frauzöſiſchen Togo⸗ 

Bremen, 6. Juli. (Börſen⸗Schluß- Konferenz in letzter Stunde einen Aufſchub er⸗ 
bericht.) Raffinirtes Petroleum. (Offtzielle litten. Der deutſche Kaifer halte vor mehreren 
Notirung der Bremer Petroleum ⸗Börſe.) Tagen enen Immediatbericht über den Stand 
Matt. Loko 5,40 B. Ruſſiſches Mekroleum. der Augelegenheit eingefordeit und ſeine Zu⸗ 
Loto —.—. Schmalz ruhig. Wücor 21½ stimmung zu den gefaßten Veſchlüſſen aus⸗ 
Pf., Armour ſhield 22 PL. Cudahy 23½ Pf., geſprochen. 2 
Choice Grocery 23 ½ Pf., Whitelabel 23 / Pf., — Die Maurer Berlins und Umgebung 
e ge af: Speck feſt. Short clait gaben n en die Wiederaufnahme des 
5 8 middl. loko 25 DI. Streits überall dort beſchloſſen, w Stun⸗ 
in Lebensgefahr. £ Bi: Wien, 6. Juli. Getreidemarkt denlohn von 60 auf 5 Weg descheſebt 

Bologne, 7. Juli. Die achtzehujährige] Weizen per Herbſt 8,89 G., 8,91 B., per Früh⸗ worden iſt i 8 
Tochter des Paritoniften Vorellt wurde von dem jahr —— G., —— B. Roggen per Herbſt Wien, 7 Juli. Der für den 11. Juli 
ueunzehnjährigen 4 Studenten Mazzoui, deſſen 7,23 G., 7,25 B., per Frühjahr —— G., 100 ger eicberufeve denlſche Volkstag Aide 
N dh fein t erſchoſſen, worauf —— B. Mais DIE LS 4,53 G., 4,55 behördlich verboten 1 
erſelbe, elbſt töd tete B., per September⸗Oktober 4,73 G., 4,75 B. J. . (ge aufreizeuder Reden 
n og ddiewhone 7, Jul. Die übermäßige Cite Hafer ver Oabſt 5,31 G., 5,83 B., per Früh“ im Abdel Aude en An 
im Weſten der Vereinigten Staaten hat ſich auch jahr —— G., —.— V. tretens der Agitation hat der Ernlearbeiter⸗ 
nach dem Oſten ausgedehnt. 34 Perſonen find Belt, 6. Juli, Vorm. 11 Uhr. Pro Streik eine bedenkliche Ausdehnung angenommen 
bereits am Hitzſchlag geſtorben. dukreu markt. Weizen loko fteigend, per Herbſt und greift bereits über die Douau hinüber in 
— 8,76 G., 8,77 B. Moggen per Herbſt 7,05 G., Gegenden, wo eine glänzende Ernte erwartet wird. 
ä 1 AR B. 1 1 n a © Brüſſel, 7. Juli. Heute . 
Vö Berichte. Mals per Juli⸗Auguſt 4, „ 4,28 B., per pellation über den Bergarbeiter⸗Ausſtand fort⸗ 
& Börfen Berichte Auguſt⸗September 4,37 G., 4,38 B. Kohlraps De. Der Gewerbemiiſter bat ſich entſchieden 
Leiuricht N Verein ii Stettin, 7. Juli. Wetter: Regnig. Tem- per Auguſt⸗September 12,75 G., 12,80 B. — geweigert, über die Beilegung des Streiks zu 
Offiziere für das geſamte deutſche Offizierkorps petatur + 15 Grad Reaumur. Barometer 758 Wetter: Schön. verhandeln Die Verantwortlichkeit der Kriſis 
errichtet hat, denn es find alle aktiven Berufs⸗ Millimeter. Wind: W. Anfterdam, 6. Juli. Bancazinn falle lediglich anf die ſozialiſtiſchen Abgeordnelen 
Offiziere, Reſerve⸗ und Landwehr⸗Offiziere, ſowie Spiritus per 100 Ulter A 100 Prozent 37,50. welche den Ausſtand veranlaßt haben. ‚ 
alle inaktiven Offiziere zum Beitritt zur Staffe| foto Furt 40,40 nom. Auſterdam, 6. Jull. Java⸗Kaffee London, 7. Juli. Aus Kalkutta kommt 
berechtigt. Die Kaſſe wird daber wegen ihrer Landmarkt. good ordinary 46,75. die Nachricht, daß die Arbeiter der an den Ufern 
außerordentlich günſtigen Bedingungen einerſeits Wei a R en 115.0 Amſterdam, 6. Juli, Nachmittags. Ger des Fluſſes gelegenen Fabriken in den Ausſtand 
als Ergänzung der ſtaatlichen Relikten⸗Verſorgung N „Hotreidemarkt. Weizen auf Termine feſt, getreken und daß 8000 Perſonen nach Kalkutta 
im Allgemeinen Beachtung finden, andererſeits dafer —.—. Heu 2,50 —3,00. Stroh 30 per November 167,00. Roggen loko —, do. marſchiren, um die Meulerer zu verſtärken. Es 
werden alle diejenigen, deren Witiwe eine ſtaat⸗ bis 35. Kartoffeln 1556 pro 24 Zeutner. auf Termine behauptet, per Juli 102,00, ver ſind ſtrenge Befehle ertheilt worden, denſelben 
liche Peuſion nicht erhält, wie inaktive Offiziere, Oktober 104,00, per März 107,00. Rüböl loko den Weg zu verſperren. In Kalkutta herrſcht 
welche erſt nach ihrem Ausſcheiden heirathen, —.—, per Herbſt —.—. große Beunruhigung. g 5 
Ba 


Sped ſhort clear 4,75 | 4.75 


Waſſerſtand. b 
* Stettin, 7. Juli. Im Revier 5,45 
Meter = 17 4", a 


eee eee ee ere ag i a U 


Telegraphifſche Depefchen. 
Berlin, 7. Juli. Wie dem „B. T.“ aus 


Berlin, 7. Juli. Das Juli⸗Meeting zu Hoppe⸗ 
garten nimmt am Montag, den 12., ſeinen Anfang 
und wird am 13. und 22. ſeine Fortſetzung finden. 
Eine hohe Bedeutung wird das Meeting 
durch den großen Preis von Berlin erw 
halten, welcher zum erſten Male mit 100.0 Mk. 
dotirt iſt, und am 12. Juli zur Eutſcheidung gelaugt. 
Dreiundzwanzig Pferde find zur Theiluahme 
berechtigt und dürfte ſich ein rundes Dutzend dem 
Starter ſtellen. Auch die übrigen Konz 
kurrenzen haben durchweg gute Unterſchriften auf⸗ 
zuweiſen, ſo daß das Meeting nach jeder Richtung 
hin ſpannend verlaufen wird. Ein wie großes 
Jutereſſe dieſem erſten Großen Preiſe entgegen 
gebracht wird, zeigt die lebhafte Nachfrage nach 
Logenbillets, was ſonſt nur zum Armec-Jagd⸗ 
Rennen zu geſchehen pflegte. Um dem voraus⸗ 
ſichtlichen Andrange zu genügen, hat die Eiſen⸗ 
bahn⸗Verwaltung acht Sonderzüge eingeſtellt. 


Stargard, 6. Juli. Unſer kolbergſches 


auf ſeinen Herd beſchränken. In Elberfeld und 
Barmen iſt ſämtliche Bleichwäſche durch die Farb⸗ 
ſtoffe, die der Regen mit ſich führte, verdorben 
worden. 

8 Karlsbad, 7. Juli. Das Geleiſe der 
Buſchtiehrader Bahn wurde in der Nähe von 
Karlsbad Nachts von frevelhafter Hand mit 
Steinen belegt. Der um 12 Uhr Nachts kom⸗ 
mende Perſonenzug entging nur mit knapper 
Noth einer Kataſtrop;he. Die Maſchine wurde 
ſtark beſchädigt. Mau vermuthet einen Racheakt 
gegen den Bahnwärter. 

x Auſſig, 7. Juli. Eine aus Wien zu⸗ 
gereiſte Scheuſpielerin, Namens Rakowetz, ſtürzte 
ſich von der hieſigen Elbbrücke in den Fluß und 
verſchwand in den Willen, 

Venedig. 7. Juli. Ju der Provinz 
Bergamo tritt die Rinderpeſt in verheerender 
Weiſe auf. In Corona und anderen Dörfern 
erkrankten viele Perſonen in Folge Genuſſes des 
Fleiſches von infizirten Rindern. Zwei find 
bereits geſtorben und viele andere ſchweben noch 


ugagement nach Leipzig, 


Tour liegenden Städten konzertirt werden. Die 
Rückkehr erfolgt am 28. Juli. 
Nach der Zählung vom 1. Dezember 


eckermünde folgende Einwohnerzahl: Torge⸗ 
1520, Altwarp 1118, Ferdinandshof 1112, 


Rothemühl 729, Luckow 698, Wahrlang 692, 
Grambin 620, Bellin 592, Hammer a. U. 558, 


Sehiffsnachriehten. 
Trieſt, 6. Juli. Der in den Dardanellen 
aufgefahrene Lloyddampfer „Memphis“ iſt wieder 
flott gemacht. 


ſtall 368, Belling 365, Mützelburg 359, Vorſee 
356, Dargitz 356, Heinrichsruh 318, Althagen 


Vermiſchte Nachrichten. 


— Die vom „Verein inaktiver Offiziere dei 
deutſchen Armee und Marine“ ins Leben ge⸗ 
rufene Offizier-Wittwen⸗ und Waiſen⸗ 
Kaſſe iſt nunmehr vom Miniſterium des 
Innern und dem Kriegsminiſterium genehmigt 
worden und tritt daher am 1. Oktober er. in 
Kraft. Es iſt dies die erſte allgemeine Wohl⸗ 
fahrtseinrichtung, weiche der „Verein inaktiver 


Aſchersleben 69. Die 3 Städte hatten Ein⸗ 
wohner: Paſewalk 9400, Ueckermünde 6112, 
Neuwarp 2240. 

Ueckermünde, 6. Juli. Ueber das Ver⸗ 
mögen des Schuhmachermeiſters Franz Hartwig 


kammer hatte ſich heute eine Geſellſchaft 
jugendlicher Taubendiebe, beſtehend aus dem 


Getreidepreisnotirungen der Landwirth⸗ 
ſchaftskammer für die Provinz Pommern. 
Am 6. Juli 1897 wurden gezahlt in nach⸗ 
ſtehenden Bezirken für inländiſches Getreide ꝛc.: 
Naugard: Roggen —,.— bis —.—, 
Weizen —,— bis —,—, Gerſte —,— bis 


durch dieſe Kaſſe in die Lage verſetzt, für ihre Antwerpen, 6. Juli. Eetreide⸗ n „ Juli. Die Morgenblätter 
markt. Weizen behauptet. Roggen feſt. Hafer ſchlagen einen peſſimſſtiſchen Ton bezüglich des 
ruhig. Gerſte ruhig. namen Fortſchreitens der Friedensverhand⸗ 
Antwerpen, 6. Juli, Nachmittags 2 Uhr. lungen an. „Daily News“ ſchreibt: Die Lange 

— Minuten. Petroleummarkt. (Schluß⸗ ſamkeit der Verhandlungen ſei den Intriguen der 
e Sy , Bericht.) Raffinirtes Type weiß loko 16,00 bez. Kriegspartei zuzuſchreiben. Die Botſchaſter ſeien 

— Aus Kolmar i. Elſ. wird mitgetheilt: —.—, Hafer —,— bis —.—, Raps —.— u. B., per Juli 16,00 B., per Auguſt 16,00 B. anhaltend verſtimmt. Die Europäer würden in 


Eine Dame begab ſich kürzlich nach der hieſigen Stolp: Roggen 116,00 bis —,—, Beizen Ruhig. den Straßen Konſtantinopels beläſtigt. „Daily 


dem 15 Jahre alten Arbeitsburſchen Hermann I . 
) Hinterbliebenen in ausreichendem Maße mit ge- 
ringen Mitteln zu ſorgen. — Die Statuten ſind 
vom Sckretariat des „Vereins inaktiver Offiziere 
der deutſchen Armee und Marine“, Berlin W., 
Zachariasgang, in den fie durch Einſteigen] Potsdamerſtr. 27a, zu erhalten. 


dem Bierfahrer Kindermann gehörig. Die 


Tauben nahm H. mit und ſetzte fie auf den Mägdeherberge, um ein Dienſtmädchen zu ſuchen. —,— bis —,—, Gerſte —,— bis —.—, Antwerpen, 6. Juli. Schmalz ver il“ melde riedensſchluß 
Schlag ſeines älteren Bruders, dort wurden die] Sie fand auch eins, das ihr zuſagte, und nahm Hafer 130,00 bis —,—, Kartoffeln 50,00. Juli 49,75. Margarine ruhig. inn n Austin. nee NR 
Thiere jedoch bald darauf von dem Veſtohlenenſes ſofort mit. Als die Magd mit ihrer Herrin Neuſtettin: Roggen 115,00 bis 120,00, Paris, 6. Juli, Nachm. Getreide, Geſandten gebeten, nicht eher in die Serien zu 
geſehen und zurückgefordert. In der Nacht zum unterwegs war, erkundigte fie ſich, ob es noch Weizen —— bis —.—, Gerſte — — bis markt. (Schlußbericht.) Weizen feſt, per gehen bis der Friede unterzeichnet ei. 

25. März unternahm Hinz in Geſellſchaft des weit wäre. „Nur noch eine kleine Strecke“, war —.—, Hafer 128,00 bis 136,00, Kartoffeln per Juli 23,85, per Auguſt 23,50, per Septem⸗ ‘ 

Bahr einen Beutezug in ein Haus der Pladrin- die Antwort. Man ging weiter; da hielt das |4),00. bis. 50,00. ber⸗Dezember 22,80, per November⸗Februar 22,75. 


ſtraße, das er gut kannte, da es dem von ſeinen 
Eltern bewohnten benachbart war. Die Diebe 


Mädchen an und ſagte: „Nein, Madame — fo Kolberg: Roggen 109,00 bis —,—, Roggen ruhig, per Juli 14,10, per November⸗ 
weit gehe ich nun doch nicht!“ „Ja, warum Weizen 155,00 bis —.—, Gerſte 130,00 bis Februar 13,75, Mehl ſteigend, per Juli 47/00, 


